
Mit viel Musik und einem kleinen Sketch über den Sinn der weiterfüh-

renden Schulen verabschiedete sich die vierte Klasse der Grundschule

Gottenheim am letzten Schultag, 25. Juli, von der Schulgemeinschaft.

Rektorin Judith Rempe begrüßte alle Klassen mit ihren Lehrerinnen in

der Turnhalle. Als Gäste waren Bürgermeister Christian Riesterer, die

Eltern der Schulabgänger und die Kinder der im Schulhaus unterge-

brachten Kleinkindbetreuung „Schatzinsel“ mit ihren Erzieherinnen

eingeladen. Für Klassenlehrerin Melanie Meier, die mit Petra Fröhlich

die Lieder und Sketche einstudiert hatte, gab es Blumen und ein Ab-

schiedslied von den Jungen und Mädchen. In einer kleinen Aufführung

diskutierten „Hänsel und Gretel“ darüber, ob sie eine weiterführende

Schule besuchenwollen undwas sie dortwohl erwartet.WährendHän-

sel befürchtete, dass an der weiterführenden Schule der Unterricht bis

zumAbendweitergeführtwerde, freute sich Gretel – die Hänsel schließ-

lich überzeugen konnte – auf das viele Neue, das sie dort erwartet – von

neuen Freunden bis zu spannenden Lerninhalten. ma/Fotos: ma
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